
Sturm Domingos: 12 Departements noch in Alarmstufe Orange –
Stromausfälle gemeldet

© nachrichten.fr / Editions PHOTRA / Autor | 1

Nach dem Durchzug des Sturms Domingos herrscht in zwölf französischen
Departements noch immer die Warnstufe Orange für Hochwasser und Überflutung.
Es wurden auch Stromausfälle gemeldet, insbesondere in der Gironde.

Zwei Tage nach Ciaran zog am Samstag ein neuer Sturm mit dem Namen Domingos über das
bereits von Unwettern geplagte Frankreich hinweg, was erneut zu Stromausfällen führte. In
12 Departements im ganzen Land herrschte die Alarmstufe Orange.

Am Sonntagmorgen beendete Météo-France jedoch die Warnstufe Orange für Wind und
Überflutungen an der Atlantikküste. „Das Wetter bleibt unruhig mit häufigen Schauern“ , aber
„die begleitenden Böen sind weniger stark“, schrieben die Meteorologen in ihrem letzten
Wetter-Bulletin, das am Sonntag um 06:00 Uhr veröffentlicht wurde.

� 12 départements en Orange pic.twitter.com/m2S1qfvZli

— VigiMétéoFrance (@VigiMeteoFrance) November 5, 2023

22.800 Haushalte ohne Strom in der Gironde
In der Nacht von Samstag auf Sonntag, kurz nach Mitternacht, hatten 22.800 Haushalte in
der Gironde keinen Strom, wie der Präfekt der Region Nouvelle-Aquitaine und der Region
Gironde auf X veröffentlichte. Im Departement Vienne waren am frühen Sonntag etwa 3.000
Haushalte ohne Strom.

Sturm Domingos ist laut Météo-France auf den ersten Blick „weniger stark“ als sein
Vorgänger Ciaran, der in Frankreich mindestens zwei Todesopfer und 47 Verletzte gefordert
hatte, ausgefallen. Die Reparaturen des Stromnetzes werden allerdings durch die starken
Winde erschwer, die immer noch über weite Teile Frankreichs hinwegziehen.

Windgeschwindigkeiten von bis zu 152 km/h in Lège-Cap-Ferret.
Nach den Rekordwinden von Ciaran am Mittwoch und Donnerstag mit bis zu 207 km/h auf der
Pointe du Raz (Finistère) registrierte Météo-France am Samstagabend
Windgeschwindigkeiten von 152 km/h in Lège-Cap-Ferret (Gironde), 144 km/h in Cognac
(Charente), 138 km/h in Rochefort (Charente-Maritime) oder 136 km/h in Niort.

Eine Person wird in La Rochelle durch einen umstürzenden Baum verletzt.
In La Rochelle (Charente-Maritime) wurde nach Angaben des Bürgermeisters Jean-François
Fountaine eine Person durch einen umstürzenden Baum leicht verletzt. Die Stadt habe in der
Nacht „etwa 30 Mitarbeiter mobilisiert“, „um mögliche Überläufe des Regenwassersystems

https://t.co/m2S1qfvZli
https://twitter.com/VigiMeteoFrance/status/1721030542659887355?ref_src=twsrc%5Etfw
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zu bewältigen und umgestürzte Bäume und herabgefallene Äste zu beseitigen“.

Aufgrund der hohen Wellen galt am Sonntagmorgen in den Departements Bouches-du-
Rhône, Var, Alpes-Maritimes und Corse du Sud weiterhin die Warnstufe Orange für Wellen
und Überflutungen. Die Warnstufe Orange für Hochwasser wurde außerdem für die Regionen
Corrèze, Dordogne, Charente, Charente-Maritime, Deux-Sèvres, Vienne, Pas-de-Calais und
Korsika ausgerufen.


